
 

    

 

15. Sitzung 

 

des Schul ausschusses der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

28. 11. 2017 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:    20: 10 Uhr 

 

Hei ke Schmi d  Vorsitzende 

Tanj a Bonrat h  Stadt verordnete 

Er dogan Cayl ak  Stadt verordneter 

Yasar Erogl u  Stadt verordneter 

Dani el Gr üt z  Stadt verordneter 

Christian Hoene  Stadt verordneter 

Tho mas Kubitzki  Stadt verordneter 

Jens Hol ger Püt z  Stadt verordneter  

Hol ger Ehrhardt  Sachk. Bür ger 

Bert ol d Gr üt z  Sachk. Bür ger 

Rei nhard Sakowski   Sachk. Bür ger 

Kayaya Ilunga  Sachk. Bür geri n 

 

 

Vertreter der Schul en 

Dr. Jörg Barke Gy mnasi um 

Car men Bl och Hauptschul e 

Matt hi as Greven GGS Wi edenest 

Al exandra St ahl- Hochhard GGS Hackenberg 

Gabri ele von Bl ücher GV Ber gneust adt 

Ralf Zi mmer mann Realschul e 

Vertreter der Ki rchen 

Pet er Rot hausen Kat h. Kirche 

Pfarrer Matt hi as Wei chert Ev. Kirche 

 

 

 

von der Ver walt ung: 

Bür ger meister Wilfried Hol berg  St OVR Johannes Drexl er 

St VRi n Cl audi a Adolfs   StI Svenj a St olle 

 

 

Es fehl en: 
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Ausschussvorsi tzende Frau Sch mi d begr üßt  di e Anwesenden,  stellt  f est,  dass  f or m-  und fri st-
gerecht  ei ngel aden worden i st  und er öff net  di e Si tzung.  Der  Tagesor dnungspunkt  1. 1 Ver-
pfli cht ung ei ner Sachkundi gen Bürgeri n wi rd von der Ausschussvorsitzenden hi nzugef ügt.  
 

Öffentliche Sitzung 

 

1. 1.  Verpflicht ung ei ner Sachkundi gen Bürgeri n 

  

 Di e Ausschussvorsitzende ver pfli chtet  Frau Kayaya Il unga al s  Sachkundi ge Bürge-
ri n f ür den Schul ausschuss. 
 

1. 2.  Ver wendung der Mi ttel aus de m Förderprogramm "Gut e Schul e 2020" 

0404/ 2017 

 

 Frau Adol fs  erl äut ert  di e Beschl ussvorl age zur  Auftragsvergabe des  Förder pr o-
gra mms „Gut e Schul e 2020“ an di e Fi r ma Vi nci Faciliti es SKE GmbH.  
Das  Schrei ben der  Fi r ma Vi nci  vom 21. 11. 2017 bezügli ch zei tli cher  Pl anung s owi e 
der  Sachstand zur  Vor bereitung f ür  ei ne strukt urierte Verkabel ung an den Schul en 
li egen den Ausschuss mi tgli eder n al s  Ti schvorl age vor  und wer den al s  Anl age bei -
gef ügt.  
Di e bei gef ügt e zei tli che Abf ol ge der  gepl ant en Verkabel ungen wi rd durch Frau 
Adol fs erl äut ert.  Fall s di e Beauftragung der  Fi r ma Vi nci  Faciliti es  sei tens  der  St adt 
Bergneustadt  erf ol gt,  sol l  nach Mögli chkei t  noch i n di ese m J ahr  zu mi ndest mi t  der 
I nstall ati on der  WL AN –  Access  Poi nts  i n den St andorten Hackenberg und Wi ede-
nest  begonnen wer den.  Für  das  Gy mnasi um l i egt bi sher  kei ne Kost enei nschätzung 
vor,  was  all erdi ngs  der  Ko mpl exi tät  der  Gebäudestrukt ur  geschul det  i st.  Ohne 
Ber ücksi chti gung von bauli chen Unwägbarkei ten,  i st  es  angedacht  di e Verkabe-
l ungen bi s  zu m J ahresende 2018 i n all en St andorten f erti gzustell en.  Di e Ausbau-
f ortschri tte l assen si ch auch aus der von Vi nci erstellten Zei tschi ene ersehen.  
Herr  Dr.  Barke fragt,  warum das  Gy mnasi um bei  der  Pl anung der  WL AN – Access 
Poi nts ni cht i n der Zeitschi ene zu fi nden sei.  
Frau Adol fs gi bt an, di es bei der Fir ma Vi nci Faciliti es zu erfragen.  
Herr  Kubi tzki  wi rft  ei n,  dass  er  es  schwi eri g fi nde,  de m Gesa mt konzept  zu f ol gen. 
Er  wür de ger ne vor  der  Ums etzung erf ahren,  welche Schri tte berei ts an den Schu-
l en erf ol gt si nd und wel che Maßnah men noch bevorstehen.  
Es  wi rd sei tens  der  Verwal t ung auf  di e Vorstel l ung des  Medi enkonzeptes  des 
WWG i m Schul ausschuss hi ngewi esen.  
Di e Schull ei tung der  Realschul e hatte si ch i n den wesentli chen Teil en di ese m an-
geschl ossen.  
Mi t hi n hi nt erfragt  Herr  Kubi tzki,  ob der  Gl asf aserausbau bi s  i n di e Kl assenr äu me 
wi rkli ch not wendi g sei  und ei ne ei nf ache kostengeri ngere Verkabel ung nicht  auch 
genüge.  
AV Dr exl er  erl äut ert  darauf hi n,  gepl ant  sei,  di e Schul en all e über  ei ne neue Br ei t-
banderschli eßung von außen zu versorgen.  Am Anf ang soll en Geschwi ndi gkei ten 
bi s  zu 700 Mbi t  und anschli eßend sogar  bi s  zu 1 Gi gabi t  zur  Verf ügung st ehen. 
Di es  erf ordere ei ne konsequent e Verkabel ung auch i nner hal b der  Schul en,  u m das 
außen ankommende Si gnal verl ustfrei bi s i n di e Kl assenräu me zu transporti eren.  
Frau St ahl  Hochhar d betont,  dass  Gl asf aser  Verkabel ungen zukunftsori enti ert  sei -
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en,  di es  sei  den Schull eitungen durch ei ne Fort bildung i n Düssel dorf  noch ei n mal 
ver deutli cht  wur den.  Des  Wei teren möcht e auch si e ger ne wi ssen,  wann mi t  kon-
kreteren Pl anungen sei tens Vi nci gerechnet wer den könne.  
 
Herr  D.  Gr ütz  t eilt  mi t,  dass  er  vor  der  Beauftragung der  Fi r ma Vi nci  Faciliti es  ger-
ne präzi sere I nf or mati onen erhal ten wür de. Di e Pl anung sei doch sehr grob.  
Frau Adol fs erkl ärt  darauf hi n,  dass  Vi nci  vor  der  Beauftragung kei ne genauer en 
I nf or mati onen li ef ern kann,  da kei ne Fi r ma vor  ei ner  Auftragszusage Zahl en und 
Fakt en li ef ern wür de.  
 
Frau Sch mi d möcht e wi ssen,  ob Vi nci  f ür  den bl oßen i nneren Ausbau verant wort-
lich sei oder ebenf all s für di e Gr undst ücke.  
Darauf hi n erkl ärt  Frau Adol fs,  dass  di e Fi r ma Vi nci  ebenf all s f ür  das  Schul gel ände 
zuständi g ist.  
 
Nach ei ner  ausgi ebi gen Di skussi on,  erkl ärt  Frau Adol fs  er neut,  dass  Vi nci  ber ei ts 
ohne Beauftragung t äti g gewor den sei  und di e Zeitschi ene sowi e auch ei ne gr obe 
Ei nschätzung der  Ausbaust uf en vorgel egt  habe.  Außer de m sei  es  angedacht,  si ch 
i n regel mäßi gen Zei tabständen,  begi nnend i m Deze mber  2017,  mi t  Vi nci  und den 
Schull eitungen f ür wei teren Austausch zusa mmenzusetzen.  
Nachde m di e Frage auf ko mmt,  wer  f ür  di e Beschaff ung der  Endgerät e zust ändi g 
sei,  erkl ärt  Frau Adol fs,  dass  di ese von der  St adtver wal tung i n Absti mmung mi t 
den Schul en beschafft wür den.  
 
Frau Schmi d l ässt über f ol genden Beschl ussvorschl ag absti mmen:  
 
Der  Schul ausschuss  e mpfi ehl t  de m Rat  der  Stadt  Bergneustadt,  di e Mi ttel  aus  de m 
För der pr ogra mm „ Gut e Schul e 2020“  zugunsten des  Ausbaus  der  di gi talen I nfr a-
strukt ur sowi e f ür di e Anschaff ung der di gi tal en Ausstattung zu ver wenden.  

a)  Der För derantrag wi rd bei der NR W Bank gestellt. 
b)  Di e bauli che Ums etzung bzgl.  der  Mi ttel ver wendung erf ol gt  durch di e Fa. 

Vi nci Faciliti es SKE GmbH i m Rah men des PPP Projekt es.  
c) Di e Ausschrei bungen werden i n Absti mmung mi t den Schul en durchgef ührt. 

 

 
Absti mmungsergebni s: 11 Ja-Sti mmen, 1 Ent hal tung  
 

 

2.  Kl assenbil dung i m Primarberei ch; Schuljahr 2018/ 2019 

0407/ 2017  
 
Ergänzend zu den Auff ühr ungen i n der  Beschl ussvorl age erl äut ert  Frau Adol fs  auf 
Nachfrage von Herrn Rot hausen di e sog.  „ Wander bewegungen“,  d. h.  wi e vi el e 
El tern aus  wel chen Bezi rken ei ne andere al s  di e nächstgel egene Gr undschul e i n 
Bergneustadt f ür di e Anmel dung i hrer Ki nder gewähl t haben:  
Aus de m ehe mali gen Schul ei nzugsberei ch Bursten wur den 20 Ki nder i n Wi edenest 
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 und 12 Ki nder auf de m Hackenberg ei ngeschul t. 
Aus  de m St adtgebi et  Wi edenest  gab es  kei ne Abwander ungen zu anderen ortsan-
sässi gen Gr undschul en.  
Aus  de m ehe mali gen Schul ei nzugsgebi et  Hackenberg wur de 1 Ki nd i n Wi edenest 
sowi e 2 Ki nder auf de m Bursten ange mel det.  
 
Nach Verl esung des  Beschl ussvorschl ages   durch di e Ausschussvorsi tzende e mp-
fi ehl t der Schul ausschuss fol genden Beschl uss:  
 
Der  Rat  der  Stadt  Bergneustadt  beschli eßt,  ge m.  § 46 Abs. 3 Satz  2 i .  V.  m.  § 6a der 
Ver or dnung zur  Ausf ührung des  § 93 Abs. 2 des  Schul gesetzes  f ür  das  Land Nor d-
rhei n- Westf al en (Schul G NR W)  
 
1. di e Anzahl  der  zu m Schulj ahr  2018/2019 zu bildenden Ei ngangskl assen auf  si e-
ben f estzul egen sowi e 
2. di e Verteil ung di eser  si eben Ei ngangskl assen auf  di e Standorte wi e f ol gt  zu be-
sti mmen:  
 

 
Sonnenschul e Auf de m Bursten- 
Gr undschul ver bund Bergneustadt   3 Ei ngangskl assen,  
( davon z wei Ei ngangskl assen a m  
Hauptstandort sowi e ei ne a m 
bekennt ni sgeprägt en Tei lstandort)  
Ge mei nschaftsgr undschul e Hackenberg 2 Ei ngangskl assen sowi e 
Ge mei nschaftsgr undschul e Wi edenest  2 Ei ngangskl assen.  

 
Absti mmungsergebni s: ei nsti mmi g 
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3.  Mi tteil ungen 

 

Frau Sch mi d t eilt  an di eser  St ell e mi t,  dass  di e kommenden Schul ausschusster mi -
ne f ür das Jahr 2018 dem Pr ot okoll bei gef ügt wer den soll en.  
Es ergeben si ch f ol gende Ter mi ni erungen:  
 
10. 04. 2018,  
 
05. 06. 2018 Entschei dung zur Schul buchvergabe,  
 
04. 09. 2018,  
 
06. 11. 2018 Haushal tsvorberat ungen sowi e 
 
20. 11. 2018 Vor berat ung zur Kl assenbil dung i m Primar berei ch.  
 
Di e Ausschussvorsi tzende möcht e an di eser  Stell e das  Wort  an Frau Ne mi tz-
Günt her  geben,  der  Schul pfl egschaftsvorsitzenden der  Sonnenschul e Auf  de m 
Bursten.  Di ese hatte si ch mi t  de m di ese m Pr otokoll  bei gef ügt en Schr ei ben vo m 
12. 06. 2017 an di e Frakti onsvorsitzenden der  i m Rat  vertretenen Partei en ge-
wandt.  
Di e Si tzung wi rd u m 18: 57 Uhr  unt er brochen.  Um 19: 19 Uhr  wi rd di e Si tzung f ort-
gesetzt.  
Di e von Frau Ne mi tz- Günt her  angespr ochene Si tuati on an der  Sonnenschul e soll 
i n der nächsten Ausschusssi tzung the mati si ert wer den.  

 

4.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

 

 Herr  Dr.  Barke ver wei st auf  den Pr esseberi cht  von Donnerstag den 23. 11. 2017 
bezügli ch des  Haupt  und Fi nanzausschusses  und möcht e wi ssen,  ob di e Darl egung 
von Herrn Knabe bezügl ich der  Ausschöpf ung der  Schul budgets  verkürzt  darge-
stellt  wur de.  Er  bet ont,  dass  der  Beri cht  mi ssverständli ch sei,  da kei ne kl are Un-
terschei dung z wi schen de m konsu mti ven und de m i nvesti ven Haushal tsansatz 
ge macht  wer de.  Spendengel der,  di e er  bei spi el swei se f ür  den Er hal t  des Orches-
ters  benöti gt,  können aus  di ese m Budget  ni cht  berei tgestellt  wer den.  Mi thi n ver-
wei st  er  darauf,  dass  den Schul en i hr  sparsa mer Umgang mi t  den Fi nanz mi ttel n 
zum Vor wurf ge macht wer de.  
 
Frau Sch mi d merkt  an,  dass  i m Schul ausschuss  i n sei ner  Si tzung a m 07. 11. 2017 di e 
i m HFA a m 22. 11. 2017 vorgestellten Ausnutzungen der  Schul budgets  durch di e 
j eweili gen Schul en ni cht vorgel egt wor den si nd.  
 
B M Hol berg bet ont,  dass  di e Schul budgets  f ür  not weni ge Anschaff ungen genutzt  
wer den soll en.  Ei n verant wort ungsvoll er  Umgang mi t  den Gel der n soll e zwar  ge-
währl ei stet  wer den;  es  dürf e aber  kei nen „ Wet tl auf“ u m di e gr ößt e Ei nspar ung 
geben.  Ei ne entsprechende Verf ügung sei  i hm ni cht  bekannt.  Er  wi eder hol t  sei ne 
Zusage,  dass  Schul en mi t  auf gebraucht e m Budget,  bei  begr ündbare m Bedarf,  ge-
hol f en bekommen.  
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Frau St ahl  Hochhar d f ügt  de m hi nzu,  dass  i m i nvesti ven Budget  nur  Anschaff un-
gen über  410 € mögli ch si nd und de mnach di e mei sten Sachen,  di e über  di esen 
Haushal tsansatz li egen, ni cht bestellt wer den können.  
 
Nach ei ner  ausgi ebi gen Di skussi on über  di e Haushal tsgrundsätze und mögl i che 
Deckungen der  Ansätze unt erei nander,  macht e Herr  Hoene den Vorschl ag,  ei ne 
Übersi cht  zu den Haushal tsgrundsätzen des  Neuen ko mmunal en Fi nanzmanage-
ments  ( NKF)  durch di e Ver wal tung erstell en zu l assen.  Das  wur de durch di e Ver-
wal t ung zugesagt. 
 
Frau Sch mi d bi ttet  dar um,  vor  den nächsten Haushal tsberat ungen di e Zusa mmen-
setzung der  ei nzel nen Schul budgets  i m Ergebni shaushal t  und der  Ansätze i m I n-
vestiti onspr ogra mm darzul egen.  
 

 

 

 

 

 

 

unt erz. am:         gesehen a m:  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

Vorsitzende  Schriftführeri n  Bür ger meister 
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